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REINHALTEVERBAND
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E-Mail: info@rhv-gastein.com     
Bad Gastein     Bad Hofgastein    Dorfgastein

Information zu Küchenabfallzerkleinerern

Aus gegebenem Anlass und auf Grund immer häufiger Vorkommnisse im Kanal und auf der Kläranlage gibt der RHV Gasteinertal nachstehende Information zu den gesetzlichen Randbedingungen:
Abfallzerkleinerer werden vor allem Gastronomiebetrieben aber auch privaten Haushalten immer wieder angeboten und auch eingebaut. Damit können organische und auch feste Abfälle sowie Speisereste zur Gänze über den Abfluss in die Kanalisation entsorgt werden. Dies belastet die Kanalisation und die Kläranlage mit Abfällen, auf die sie nicht ausgelegt sind und für die sie nicht gebaut wurden.
Die rechtlichen Grundlagen für das Verbot von Abfallzerkleinerern sind einerseits dem Wasserrecht (WRG 1959 idgF) und den nachgeordneten Verordnungen zu entnehmen, andererseits auch dem Abfallwirtschaftsgesetz des Bundes (AWG 2002) und dem Salzburger Abfallwirtschaftsgesetz  (S.AWG) und seinen Verordnungen.

Auch aus den Vorgaben der Allgemeinen Abwasseremissionsverordnung (AAEV, BGBl. 186/1996) folgt unmittelbar, dass das zusätzliche Einbringen von extra zu diesem Zweck zerkleinerten Küchenabfällen auf keinen Fall den Grundsätzen der Verordnung und damit auch nicht den Vorgaben des Wasserrechtes genügt!
Das Entsorgen von biogenen Abfällen über den Kanal ist daher abfallrechtlich nicht zulässig!
Zusammenfassend weisen wir darauf hin, dass trotz gegenteiliger Behauptungen von Herstellern und Vertreibern von Küchenabfallzerkleinerern, der Einsatz dieser Geräte gesetzeswidrig und damit verboten ist!
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